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Zwei „runde“
Geburtstage. 
Die Gemeindemitarbeiter,
„Buchhalterin“ Claudia Janka
und „Wirtschaftshof-Urge-
stein“ Franz Winkler, feierten
ihre runden Geburtstagsjubi-
läen im kleinen Kreis. Wir
gratulieren herzlich. Seite 4
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Neues Führungsduo
Nachdem bei der konstituierenden Sit-
zung am 2. April keine Beschlussfähig-
keit gegeben war, wurde diese erneut
für Donnerstag, 9. April 2020, anbe-
raumt.   Bürgermeister Christian Ko-
petzky wurde in seinem Amt bestätigt,
sein neuer Stellvertreter ist  Kopetzkys
Parteikollege Thomas Berger.

Seiten 2, 3 & 4

Blumen erfreuen das
Gemüt in Corona-Zeiten
Gemeindebedienstete übernahmen unter
Einhaltung aller Hygienemaßnahmen kurzer-
hand das Setzen der Violen im Ort. Für Eli-
sabeth Zierlinger (li.) und Renate Resch
brachte diese Arbeit auch ein wenig Norma-
lität in der gegenwärtigen Krisensituation.
Ebenfalls als „Gärtnerinnen“ unterwegs : Ca-
roline & Helga Schaider, Maria Eilenberger,
Claudia Janka, Dorothea Anderl. Seite 12 
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Ergebnis Gemeinderatswahl 2020 Bezirk Krems

Gemeinde: 3552  Lengenfeld

2015 2020

Wahlberechtigte 1392 1291

Wahlbeteiligung 79,09% 83,58%

Abgegebene Stimmen 1101 1079

Ungültige Stimmen 32 12

Gültige Stimmen 1069 1067

Stimmen 2015 % Mandate Stimmen 2015 % Mandate Mandate +/-

ÖVP 453 42,38% 8 502 47,05% 9 +1
SPÖ 429 40,13% 8 454 42,55% 9 +1
BL 187 17,49% 3 75 7,03% 1  -2
FPÖ 0 0,00% 0 37 3,47% +

Ehe-Jubiläen
Wir gratulie-

ren folgenden
Paaren zu ihren
Ehe-Jubiläen im
1. Quartal 2020,

da aufgrund der Corona-Krise von
Gratulationsbesuchen Abstand ge-
nommen werden musste. 

50 Jahre verheiratet
 Hilde & Herbert Tremmel, An-
nagasse;  Berta & Otmar

Gschwantner, Schickenberggasse;
 Berta & Walter Berger, Gföhler-
straße

60 Jahre verheiratet
Edeltraud & Josef Steinschaden,
Gföhlerstraße

Volksbegehren
Asyl europagerecht

umsetzen
 Smoke – JA, Smoke
– NEIN, EUROTOM-
Ausstieg Österreichs

Eintragungszeiten  im
Gemeindeamt: Montag,
22. Juni, 8-20 Uhr;
Dienstag, 23. Juni, 8-20
Uhr; Mittwoch, 24. Juni,
8-16 Uhr; Donnerstag,
25. Juni, 8-16 Uhr; Frei-
tag, 26. Juni, 8-16 Uhr;
Samstag, 27. Juni, 9-11
Uhr; Montag, 29. Juni,
8-16 Uhr.

Sachverhalt zur Wahlanfechtung vom 26. Jänner
Die Abwicklung der Ge-

meinderatswahl vom 26.
Jänner 2020 und die an-
schließende Stimmenaus-
zählung in der Gemeinde
Lengenfeld wurden ent-
sprechend der Wahlord-
nung abgehalten, sind
korrekt abgelaufen und
durchgeführt worden. 

Zu dieser Entscheidung
kam am 2. März 2020 auch
die Landeswahlbehörde,
nachdem sie über die 
Wahlanfechtung von der
ÖVP Lengenfeld entschei-
den musste. Der entspre-
chende Bescheid, der

auszugsweise öffentlich zur
Einsicht auf der Homepage
einzusehen ist, wurde der
Marktgemeinde am 06.
März 2020 zugestellt. 

● Sämtliche Entscheidun-
gen der Sprengelwahlbe-
hörde und auch der Ge-
meindewahlbehörde er-
folgten nach Besprechung
und Abstimmung einstim-
mig. 

● In Lengenfeld waren
drei Beisitzer und deren
Stellvertreter der ÖVP, zwei
Beisitzer und deren Stell-
vertreter der SPÖ und ein
Beisitzer und dessen Stell-

vertreter der Bürgerliste
sowie der Wahlleiter und
dessen Stellvertreter in der
Wahlbehörde vertreten. 

● Je wahlwerbender Par-
tei waren Wahlzeugen, also
auch von der FPÖ, im
Wahllokal anwesend. 

● Die nach jedem Wahl-
akt zu verfassenden Nie-
derschriften wurden von
sämtlichen Beisitzern ohne
Einwand, etwaige Beden-
ken oder Anmerkungen
und ohne Zwang unter-
schrieben.

● Innerhalb der gesetzlich
vorgesehenen Einspruchs-

frist kam es vom Zustel-
lungsbevollmächtigten der
ÖVP, Herrn DI Jürgen
Meier, zur Anfechtung des
Gemeinderatswahlergeb-
nisses. Daraufhin wurden
die versiegelten Wahlun-
terlagen nach Abklärung
der Vorgehensweise an die
zuständige Stelle des Lan-
des NÖ persönlich zuge-
stellt. 

Die Landeswahlbehörde
hat den Einspruch zurück-
gewiesen. 

Somit bleibt das am
Wahltag ermittelte Ergeb-
nis unverändert! 
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Vorerst möchte ich mich
bei allen Lengenfelderin-
nen und Lengenfeldern be-
danken, dass Sie in der
aktuellen Covid-19-Situa-
tion Ruhe bewahren und
sehr diszipliniert den An-
ordnungen und Empfeh-
lungen der Gemeinde
Folge leisten. Damit stellen
Sie sicher, dass wir, so hoffe
ich, in absehbarer Zeit wie-
der, wenn auch in mögli-
cherweise anderer Form,
gemeinsam das Leben ge-
nießen können.

Am 26. Jänner 2020
haben in fast ganz NÖ Ge-
meinderatswahlen stattge-
funden. Nach teilweise sehr
intensiv geführten Bemü-
hungen um Ihre Wähler-
stimmen freut es mich,
dass ich in der Sitzung vom
9. April von einer knappen
Mehrheit der Gemeinde-
ratsmitglieder nach 2015
neuerlich zum Bürgermei-
ster der Marktgemeinde
gewählt wurde. Nochmals
ein aufrichtiger Dank an
alle, die zu dieser Entschei-
dung beigetragen haben.

Wir stehen vor Aufgaben,
die nur miteinander zu be-
wältigen sind. Die derzei-
tige besondere Situation
durch den Coronavirus er-
fordert besondere Maß-
nahmen und besondere
Entscheidungen. Ich sichere
Ihnen zu, stets zum Wohle
der MG Lengenfeld, ent-
sprechend den gesetzli-
chen Vorgaben zu handeln
und zu entscheiden.

Für die Neuen im Ge-
meinderat heißt es vorerst
die Abläufe kennenzuler-
nen und sich nicht mit un-
qualifizierten, voreiligen
Meldungen wichtig zu ma-
chen. Denn nicht nach
Worten, sondern nach
Taten wird man gemes-
sen.

Es gilt daher, ab sofort
entsprechend dem abge-
legten Gelöbnis, im Sinne
der Gemeinde, uneigen-
nützig und gewissenhaft zu
arbeiten. Besonders möch-
te ich auf die gegebene
und oft verschmähte Ver-
schwiegenheitspflicht hin-
weisen. Es steht die aktive
Teilnahme am Geschehen
im Vordergrund und nicht
das Kritisieren. Aus meiner
Erfahrung lässt sich jedoch
feststellen, dass die Mög-
lichkeiten eines Gemeinde-
rates nicht immer mit den
im Wahlkampf geäußerten
Wünschen und Vorstellun-
gen vereinbar sind.

Ich erlaube mir, folgende
Gedanken zum besseren
Verständnis unserer Arbeit
und zu den verschiedenen
Aufgaben, die wir für un-
sere Bürger und somit für
Sie alle zu erbringen haben,
kurz auszuführen:
 Um das Zusammenle-

ben zu organisieren und
den geltenden rechtlichen
Vorschriften entsprechend
abzuwickeln, wurden die
politischen Vertreter instal-
liert. Die dort tätigen Per-

sonen werden von allen
(wahlberechtigten) Bürgern
der Gemeinde durch Wahl
auf eine festgelegte Zeit
bestimmt. 
 Die Aufgaben der Ge-

meindeverwaltung sind in
der Österreichischen Bun-
desverfassung und diver-
sen Landesgesetzen fest-
gelegt. Die Verwaltung
kümmert sich demnach ei-
genverantwortlich um die
Regelung aller Angelegen-
heiten der örtlichen Ge-
meinschaft im Rahmen der
Gesetze.
 Unabhängig von der

politischen Ausrichtung der
gewählten Mandatare,
haben sich alle verantwort-
lichen Personen an die Ein-
haltung der vorgegeben
Regeln zu halten.
 Es wird unterschieden

zwischen gesetzlichen und
freiwilligen Aufgaben einer
Gemeindeverwaltung.
 Die gesetzlichen

Aufgaben umfassen z. B.
Verwaltung des Gemeinde-
vermögens, Brandschutz-
dienste, Rettungsdienste,
Bestattungswesen, Melde-
wesen, Standesamt, Baupo-
lizei, Errichtung und Er-
haltung von Schulen und
Kindergärten, Einhebung
von Gemeindesteuern, Bau
und Erhaltung von Straßen
und vieles mehr.
 Schwerpunkt der Auf-

gaben der Mitglieder des
Gemeinderats ist jedoch
nicht die behördliche Tä-

tigkeit, sondern die Er-
bringung von Servicelei-
stungen für die Bürge-
rund BürgerInnen. Dazu
ist es erforderlich, entspre-
chende Beschlüsse zu fas-
sen und die Finanzierung
sicher zu stellen.
 So gesehen haben

sich die Gemeinden von
der Ordnungsgemeinschaft
zur Dienstleistungsgemein-
schaft entwickelt.
 Es geht darum, ge-

meinsam Ideen, Vorstellun-
gen und Vorschläge zu
erarbeiten, die uns das (Zu-
sammen-) Leben verbes-
sern und erleichtern
können. Die von Ihnen ge-
wählten Vertreter haben
dann zu prüfen, ob die Vor-
schläge machbar, umsetz-
bar und finanzierbar sind.

Aus diesem Grund lade
ich alle Mitbürger - unab-
hängig ihrer politischen
Einstellung - ein, gemein-
sam über neue Ideen und
Vorschläge für ein ein ge-
deihliches Zusammenleben
in     einer      lebenswerten

absolut % absolut %

Wahlberechtigte 257 100,00% Wahlberechtigte 257 100,00%

Abgegebene Stimmen 173 67,32% Abgegebene Stimmen 175 68,09%

Ungültige Stimmen 14 Ungültige Stimmen 7

Gültige Stimmen 159 Gültige Stimmen 168

NÖ. Bauernbund 133 83,65% NÖ. Bauernbund 139 82,74%

Freiheitliche Bauernschaft 0 0,00% Freiheitliche Bauernschaft 1 0,60%

SPÖ-Bauern 25 15,72% SPÖ-Bauern 26 15,48%

Österr. Unabhängiger Bauernverband 1 0,63% Österr. Unabhängiger Bauernverband 2 1,19%

Kontrollrechnung 159 100,00% Kontrollrechnung 168 100,00%

2020
Bezirksbauernkammerwahl Landwirtschaftkammerwahl

2020
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Unser  LengenfeldUnser  Lengenfeld Ing. Christian Kopetzky

Gemeinde nachzudenken
und diese auch an mich he-
ranzutragen. 

Ich hoffe auf zahlreiche
Anregungen und - aus Ak-
tualitätsgründen - wünsche
ich Ihnen aus ganzem Her-
zen: „Bleiben Sie gesund!“

Ihr Bürgermeister 
Ing. Christian Kopetzky
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Gemeinsam für Lengenfeld. Der Gemeindevorstand und die geschäftsführenden Ge-
meinderäte Wolfgang Ettenauer, Barbara Hauswirth (v. l.),  Andreas Schuster, Jürgen Meier, Klaus
Zierlinger (von rechts) sowie Bürgermeister Christian Kopetzky und Vizebürgermeister Thomas
Berger (Mitte) freuen sich auf eine konstruktive Arbeit für unseren  Ort. Foto: Dorothea Anderl
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4  GEMEINDEINFOS - WERBUNG

Landarbeiter-
Kammerwahlen
Aufgrund des Coronavi-
rus entfällt die Landar-
beiterkammerwahl am
17. Mai, da sich das
Team „Freistetter“
(NÖAAB/FCG) und die
FSG-LAK darauf ver-
ständigt haben, auf eine
Wahlauseinanderset-
zung zu verzichten und
stattdessen einen ge-
meinsamen Wahlvor-
schlag mit Kan-
didatinnen und Kandi-
daten beider Fraktionen
einzubringen.  Nach
Überprüfung der Lan-
deswahlbehörde wurde
beschlossen, dass wei-
tere Wahlverfahren aus
diesem Grund nicht
mehr notwendig seien
und die Wahl entfallen
könne. Alle 27 Wähler
der Marktgemeinde
Lengenfeld wurden ver-
ständigt. 

Voller Einsatz für Lengenfeld
Mit Claudia Janka (50)

und Franz Winkler (60) fei-
erten zwei verdiente Ge-
meindebedienste kürzlich
runde Geburtstage.
Claudia Janka wurde  im

November 2015 als Verwal-
tungsbedienstete im Be-
reich Buchhaltung und
Lohnverrechnung in der
Marktgemeinde Lengen-
feld angestellt. Im April
2017 übernahm sie die

Funktion der Kassenverwal-
terin der Gemeinde. Die
zweifache Mutter geht in
ihrem Beruf voll auf: „Auf
dem Gemeindeamt durfte
ich das vielfältige Feld einer
kommunalen Verwaltung
mit all seinen Höhen und
Tiefen kennenlernen. Ich
freue mich darauf, auch
weiterhin in aller Frische für
meine Heimatgemeinde ar-
beiten zu können.“

Franz Winkler, ein gebür-
tiger Zwettler, ist in der Ge-
meinde aufgrund seiner
fachlichen Kenntnisse viel-
seitig einsetzbar. Der
Schwerpunkt seiner Arbeit
liegt in seiner Tätigkeit als
Wassermeister der Markt-
gemeinde. Hierbei unter-
zog sich der zweifache
Familienvater stets intensi-
ver Fortbildungen, zuletzt
am 18. September 2018.

Verantwortung
für Lengenfeld

In dieser konstituieren-
den Sitzung wurde Ing.
Christian Kopetzky (SPÖ)
wieder mit zehn Stimmen
zum Bürgermeister,  der
bis dato geschäftsführen-
der Gemeinderat Thomas
Berger (SPÖ) mit ebenfalls
zehn Stimmen zum Vize-
bürgermeister gewählt.
Geschäftsführende Ge-

meinderäte: Barbara
Hauswirth (SPÖ), Klaus
Zierlinger (SPÖ), DI Jürgen
Meier (ÖVP), Andreas
Schuster (ÖVP), Wolfgang
Ettenauer (ÖVP).
Mitglieder des Prü-

fungsausschusses: Rolf
Latzka (SPÖ), Reg.-Rat Ing.
Ernst Thaller (Bürgerliste
Lengenfeld), Christoph Ko-
nicek (ÖVP), Marion Völkl
(ÖVP), Sabrina Sax (ÖVP). 
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Im Februar fand im Fest-
saal die Generalversamm-
lung der „Bio Energie NÖ“
statt. 2003 als Genossen-
schaft gegründet umfasst
sie aktuell 375 Mitglieder
und beschäftigt sich lan-
desweit mit Planung, Bau
und Betrieb von Nahwär-
meversorgungsanlagen.

Lengenfeld mit 
Vorreiterrolle

Lengenfelds Vizebürger-
meister Ernst Thaller ist
Mitglied des Aufsichtsrates.
Mittlerweile werden 65
Heizwerke betrieben und
circa 1.000 Kunden ver-
sorgt. Als Brennstoff wird
überwiegend bäuerliches
Waldhackgut aus der je-
weiligen Region eingesetzt,
wodurch die Wertschöp-
fung vor Ort verbleibt.

Dadurch werden jährlich
2,8 Millionen Liter Heizöl
ersetzt. Dabei beträgt die
jährliche Einsparung 9.300
Tonnen CO². 

Die Transportwege des
Heizmaterials sind eben-
falls sehr kurz. In Lengen-

feld werden seit der Heiz-
saison 2008/2009 die
Volksschule, der Kindergar-
ten, der Turnsaal sowie die
Räume der Nachmittags-
betreuung von der „Bio
Energie NÖ“ versorgt.

Neu ist ein weiteres Heiz-
werk beim Festsaal, das mit
der heurigen Heizsaison in
Betrieb ging. Dieses Heiz-
werk versorgt den Festsaal,
das Gemeindeamt und das
im Bau befindliche Objekt

der GEDESAG. Betreiber
beider Heizwerke sind
Landwirte aus Lengenfeld
und aus Gföhl. Ziel ist es,
neue Kunden von den Vor-
teilen eines Nahwärmean-
schlusses zu überzeugen.

UMWELTBEWUSSTES LENGENFELD - WERBUNG 5
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Bio-Energy führt zu einer Win-Win-Situation

Bio Energie NÖ zog Bilanz. Josef Weiß, Franz Oberbizer, Josef Petschko, Josef Heinzl,
Johann Sandler, Ernst Thaller, Christian Kopetzky, Obmann Gerhard Rathammer, Christoph Stattin,
Manuel Heinzl, Herbert Haneder (Vorsitzender des Aufsichtsrates)  und sein Stellvertreter Karl
Sommer (von links). Foto: Dorothea Anderl
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Hundehaltung: 
Für ein vernünftiges 

Miteinander
 Bedenke Deine Ver-
antwortung und nimm
Rücksicht!
 Respektiere die land-
wirtschaftlich genutzten
Flächen – diese sind kein
Hundeklo!
Hinterlasse öffentliche
oder private Flächen so
sauber wie Du diese vor-
zufinden wünschst!
 Sammle und entsorge
den Hundekot! (§ 8
Hundehaltegesetz)!
 Eine Entnahme & Ent-
sorgung von Hundekot-
sackerln ist bei den
Dog-Stationen jederzeit
möglich. Dogbeutel
gibt es kostenlos im Ge-
meindeamt! 

Sozialtopf für Härtefälle
in unserer Gemeinde

Sträucher und diverse Ge-
wächse, die üppig über die
Gartenzäune auf öffentli-
ches Gut ragen und eine
Beeinträchtigung der Ver-
kehrssicherheit darstellen,
gehören zurückgeschnit-
ten. 

Für das Auge eine Pracht,
doch für Autos, Fahrräder,
Mopeds und Fußgänger
eine Gefahr. In solchen Fäl-
len bitten wir die Grundei-
gentümer, die Sträucher zu
stutzen. Wenn diesem Er-
suchen nicht Folge geleis-
tet wird, sind wir ver-
pflichtet, die Maßnahmen
in Hinblick auf die Sicher-

heit seitens der Gemeinde
durchzuführen. Die Kosten
dafür hat der Grundeigen-
tümer zu tragen. Wir ersu-
chen um Verständnis für
diese Vorgangsweise.
Zum Gesetzestext
§ 91. Bäume und Einfrie-

dungen neben der Straße: 
Die Behörde hat die

Grundeigentümer aufzu-
fordern, Bäume, Sträucher,
Hecken und dergleichen,
welche die Verkehrssicher-
heit insbesondere die freie
Sicht über den Straßenver-
lauf oder auf die Einrich-
tungen zur Regelung und
Sicherung des Verkehrs

oder welche die Benützbar-
keit der Straße einschließ-
lich der auf oder über ihr
befindlichen, dem Straßen-
verkehr dienenden Anla-
gen, z.B. Oberleitungs- und
Beleuchtungsanlagen, be-
einträchtigen, auszuästen
oder zu entfernen. 
Sträucher entfernen
auch auf Güterwegen:
Grundeigentümer von
landwirtschaftlichen Flä-
chen im Grünland sind ver-
pflichtet, auch entlang ihres
Grundstückes Sträucher
und Gestrüpp, das in die
Wege hineinragt, zu entfer-
nen!

Im Ausschuss „Generatio-
nen & Soziales“, von Vize-
bürgermeister Ernst Thaller
angeregt und von allen
Ausschussmitgliedern be-
fürwortet, wird dieses Sozi-
alkonto nun in der örtlichen
Raika Filiale verwaltet. Seit
2018 sind hier Spenden
eingegangen. In Notsitua-

tionen soll unbürokratisch
in Not geratenen BürgerIn-
nen finanziell unter die
Arme gegriffen werden
können. Ein fünfköpfiges
Gremium aus unserer Ge-
meinde berät in einem
Notfall über die Vorgangs-
weise. Der Topf ist nun mit
3.304,33 Euro gefüllt. 

Frühjahrsstrauchschnitt: Überhang kann
die Verkehrssicherheit beieinträchtigen!

Spendenübergabe. Das Ehepaar Fritz Weichselbaum und
Susanne Gamper übergaben Vizebgm. Thaller die Spenden von
455 €, die anlässlich ihres Neujahrsempfanges in der Hohberg-
gasse gesammelt wurden. Kurzentschlossen stockte Fritz Weich-
selbaum die Summe auf insgesamt 500 € auf. Foto:  D. Anderl

Verbrennen  
von biogenen 
Materialien

Laut § 3 Abs. 1 des
Bundesluftreinhaltege-
setzes ist sowohl das
punktuelle als auch das
flächenhafte Verbren-
nen von biogenen Ma-
terialien, sowie das
Verbrennen nicht bio-
gener Materialien au-
ßerhalb dafür bestim-
mter Anlagen grund-
sätzlich verboten. 
Sollten Sie genaue In-
formationen darüber
brauchen, insbesondere
von den Ausnahmebe-
stimmungen, bitte mit
der Bezirkshauptmann-
schaft Krems, Fachge-
biet Umweltrecht
( 02732/9025, Durch-
wahl 30241) Kontakt
aufnehmen. Auf unserer
Homepage www.len-
genfeld.gv.at, Rubrik
Bürgerservice – Amtsta-
fel können Sie ebenfalls
die aktuellen Bestim-
mungen abfragen. 

Kühlcontainer für
die Entsorgung 

Die jüngsten Zwischen-
fälle bei der Tierkörper-
Entsorgung haben den
GV Krems veranlasst,
die Sammelstellen neu
zu gestalten. Anstelle
der bisherigen Kühlbo-
xen wurde ein Kühlcon-
tainer für die Sammlung
der toten Haustiere und
der im Straßenverkehr
verendeten Tiere errich-
tet. Eine geschlossene
und isolierte Kühlzelle
(konstante 4° Celsius)
soll für eine hygienische
Zwischenlagerung sor-
gen. Die Nutzung die-
ses Kühlcontainers ist
ausschließlich mit der
„WSZ-Berechtigungs-
karte“ möglich. Der
kontrollierte Zutritt soll
vor der missbräuchli-
chen Verwendung der
Sammelstelle schützen.
„Bei der Entsorgung des
toten Heimtieres zu-
künftig bitte auch die
Berecht igungskarte
mitnehmen“, so GV-Ge-
schäftsführer Gerhard
Wildpert. 
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Schwimmbecken. Wir er-
suchen Sie, zum Saisonstart
2020 das Befüllen Ihres
Schwimmbeckens wieder
mit  unserem Wassermeis-
ter Franz Winkler über 
( 0676/84188112) zu ko-
ordinieren. Vielen Dank für
Ihr Entgegenkommen.

ASZ geöffnet, aber
strenge Verhaltensmaß-
nahmen. ASZ Mitte Strat-
zing (Mittwoch 8 bis 18
Uhr) ASZ Langenlois (Mitt-
woch 8 bis 18 und Freitag 8
bis 18 Uhr)
ASZ Nord in Gföhl (Don-
nerstag 8 bis 12 Uhr und Fr
8 bis 18 Uhr). Mit der Be-
nützungskarte ist jeder re-
gistrierte Haushalt be-
rechtigt, in jedem ASZ Alt-
stoffe kostenlos abzuge-
ben. Elektrogeräte, Bat-
terien, Auto-, Traktor- und
Mopedbatterien, Kühlge-
räte und Leuchtstoffröhren
sind kostenlos. Kosten-
pflichtig sind weiterhin Rei-
fen aller Art sowie Altöle.

Müllbehälter & Tarife
des Gemeindeverbandes.
Bereitstellungsbetrag pro
Wohneinheit 80,41 Euro,
Restmülltonne: jährliche
Kosten für 13 Entleerun-
gen: 120 Liter  € 71,50,

240 Liter  € 135,85 sowie
360 Liter  € 203,78;
Biotonne mit  41 Abholun-
gen/Jahr: 120 l  € 56,38; Alt-
papiertonne und Altpa-
piersack sind kostenlos;
Kosten für einen Restmüll-
Zusatzsack: € 6,49, Grün-
schnittsack: € 1,20 pro Sack
nur für Biotonnenbesitzer;
Gelber Sack: kostenlos
Altkleider Sack: kostenlos
200.000 Benutzer Jahr
2019. Mit den, mit der „Be-
rechtigungskarte“ erfassten
200.000 Bürger, blieben die
ASZ-Besucherzahlen auch
im abgelaufenen Jahr 2019
konstant. Spitzenreiter
waren die Sammelzentren
in Langenlois (38.500),
Mautern (32.000), Walkers-
dorf (25.600) und Gföhl
(20.000).
GV-Berechtigungskarte.

Die nunmehr seit zwei Jah-
ren im Einsatz befindliche
Berechtigungskarte unter-
mauert die anfängliche
Idee der gemeindeüber-
greifenden Sammellogistik.
Unter dem Motto: „Jeder
darf jedes ASZ nutzen“
zeigt nun, dass die Bürger
aus den verschiedenen
Verbandsgemeinden, un-
abhängig vom Wohnort
bzw. Wochentag, verschie-

dene Sammelzentren tat-
sächlich auch nutzen, so
GV-Geschäftsführer Ger-
hard Wildpert.

Hundeabgabe. jährlicher
Beitrag für Nutzhunde €
6,54, Hunde mit erhöhtem
Gefährdungspotential und
auffällige Hunde € 70 und
alle übrigen Hunde € 25.
Hinweis: Wir machen auf
die Chip-Pflicht für alle
Hunde aufmerksam! Bitte
bei der Anmeldung des
Hundes im Gemeindeamt
den Hundepass mitbrin-
gen. Die Hundeabgabe
wurde bereits im Februar
von der Gemeinde für das
Jahr 2020 vorgeschrieben.
Bitte Änderungen (Todes-
fall eines Hundes!) betref-
fend Hundebesitz laufend
im Gemeindeamt melden. 

Eltern-Kind-Treff. Das of-
fene Treffen bietet die
Möglichkeit, abseits des
Alltags zu plaudern, andere
Familien kennenzulernen,
sich auszutauschen oder zu
informieren. Während die
Kinder spielen, genießen
die Mamis eine Kaffeejause.
Die Jause wird von der „Ge-
sunden Gemeinde Lengen-
feld“ zur Verfügung
gestellt. Nehmen Sie sich

Zeit für ein gemütliches
Miteinander im Campus:
Termine vor der Sommer-
pause mit Vorbehalt: 28.
Mai, 18. Juni jeweils von  15
bis 16.30 Uhr.

Baby-Windelsäcke. Da mit
der Einführung des ZPR
(Zentrales Personenstands-
register) die Anmeldung
eines Kindes nicht mehr im
Gemeindeamt erfolgt, son-
dern im zuständigen Stan-
desamt, ersuchen wir alle
Eltern, welche die kostenlo-
sen zehn Windelsäcke zu-
gestellt haben möchten,
diesem mittels Gutschein
im Gemeindeamt persön-
lich zu beantragen. Die
Windelsäcke werden dann
im Postweg zugesandt.

Taxi-Gutscheine. Wir
möchten wieder einmal fol-
gendes Service der Ge-
meinde in Erinnerung ru-
fen: Jugendliche von 16 bis
25 Jahren, sowie Senioren
ab 65 Jahren, werden seit
2016 von der Gemeinde
Lengenfeld mit einem Taxi-
gutschein im Wert von 40
Euro unterstützt. Und so
funktioniert es: Bei der Gut-
schein-Abholung ist ein Be-
trag von 18 Euro im Ge-
meindeamt zu zahlen. Ein-
stiegs- bzw. Ausstiegsstelle
ist Lengenfeld. Holen Sie
sich einen Gutschein im
Wert von 40 Euro während
der Amtsstunden im Ge-
meindeamt ab! 
Eltern-Kind-Cafe. Das
Eltern-Kind-Treffen findet mo-
natlich im Campus statt. Im Fa-
sching lud die „Gesunde
Gemeinde Lengenfeld“ zu Kaf-
fee und Krapfen ein. Die Ter-
mine für dieses Treffen und
die Mutterberatung hängen
vom Verlauf der Corona-Krise
ab und werden zeitgerecht für
die Eltern kommuniziert. 

Foto: Dorothea Anderl

TREFFPUNKT              
LENGENFELDINFOBOX GEMEINDE
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3541 Priel Nr. 19              

www.abHOFBauer.at

jeden Freitag 12.30 bis 14.00 Uhr

Parkplatz RAIKA

    

tz RAIKAplakarP

g 12.30 bis 14.00 Uhreitarjeden F

bHOFBauer.awww

. 19            3541 Priel Nr   

tz RAIKA

g 12.30 bis 14.00 Uhr

t.abHOFBauer

Spendenüber-
gabe. Renate
Resch, Martin Mauss,
Angela Fischer, Cindy
Hoffmann und Leo
Fries (von links) in
der Bezirksstelle des
Roten Kreuzes in
Langenlois. 

Foto: : ÖRK Langenlois

Rot-Kreuz
Dosen. Sebas-
tian Schober und
Annamaria Keiblin-
ger vom RK Langen-
lois präsentieren die
potentiellen „Le-
bensretter im Kühl-
schrank“. Auch im
Gemeindeamt wer-
den sie kostenlos
ausgegeben. 

Foto: : ÖRK Langenlois

www.gnant.at

KIESGEWINNUNG STEINBRUCH

ERDBAU STEINMAUERN

ABBRUCH-RECYCLING DEPONIE

TRANSPORTE MIETMASCHINEN

„Lebensretter“ im Kühlschrank
Immer wieder kommt es vor, dass es bei häus-

lichen Notfällen für Angehörige und Rettungssa-
nitäter vom Roten Kreuz sehr schwierig ist,
Informationen über Medikamente, Allergien, Vor-
erkrankungen oder auch über behandelnde Ärzte
Infos zu bekommen. Nun werden österreichweit
vorwiegend an ältere Menschen kostenlos „Rot-
kreuzdosen“ ausgegeben, mit denen das Info-
Problem in Notfällen gelöst werden kann: 
 Rotkreuzdose mit nach Hause nehmen.
 Das Datenblatt in der Dose ausfüllen und

wieder in die Rotkreuz-Dose geben.
 Die Dose in den Kühlschrank stellen.
 Das erste Pickerl auf die Kühlschranktür kleb-

en, das zweite innen an die Wohnungstür.
Dadurch sind alle medizinischen Daten griffbe-

reit und für den Rettungssanitäter einfach zu fin-
den, denn dieser kann schon beim Schließen der
Wohnungstür sehen, dass sich eine RK-Dose mit
den Infos im Kühlschrank befindet und diese mit
ins Krankenhaus nehmen. In Langenlois gibt es
die  RK-Dose beim Bürgerservice im Rathaus, in
den Apotheken und Ordinationen der prakti-
schen Ärzte. Auch in den Nachbargemeinden
sind die Rotkreuz-Dosen bereits in vielen Ordi-
nationen zu bekommen oder werden dort in
Kürze vorrätig sein.

Ende Dezember übergaben Singkreis-Leiterin Angela Fischer und
weitere Mitwirkende des Weihnachtskonzerts in der Pfarrkirche  eine
Spende von 900 Euro an das Rote Kreuz Langenlois. Diese Summe
war am 21. Dezember 2019 in der Pfarrkirche zusammengekommen,
als der Singkreis Lengenfeld, die Band Leo Fries & Friends, Cindy
Hoffmann und die Kinder der VS Lengenfeld ein besinnliches, fröh-
liches, traditionelles und rockiges Weihnachtskonzert veranstalteten.
Pfarrer Robert Bednarski lud zum Abschluss der Veranstaltung zu
einer Agape des Pfarrgemeinderates mit Glühwein, Waffeln und Kek-
sen im Pfarrhof ein. Reinerlös: 900 €, die jetzt der Arbeit des Roten
Kreuzes zu Gute kommen. Für das Rote Kreuz bedankte sich Abtei-
lungskommandant Martin Mauß  für diese Spende: „Solche Initiati-
ven sind unendlich wertvoll für unser Wirken!“

900 € für das Rote Kreuz

TPL-1-20_verspaltig  14.04.2020  12:23  Seite 8
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TREFFPUNKT              
LENGENFELD

Erfreuliche Abfallstatistik

vlnr. stehend: Silvia Mold, Gerhard Watzinger, Judith Kargl, Michael Straub, Walter Lehrner, Andreas Kitzler, Carina Lepold, vlnr. sitzend: �omas Nastl und Andreas Krenner

„Facelifting“ für die Sparkasse Langenlois

Instagram: sparkasselangenlois

George. 
Das modernste 

Banking Österreichs.

Let
George

do it.

Jetzt mit

Invest

Manager.

www.sparkasse.at/langenlois

Besuchen Sie uns auf: 
facebook.com/sparkasse langenlois

Tel. 050100/79700
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Bau- und Pflastermeisterbetrieb
Ideen aus Stein gefertigt für Generationen

PFLASTARA

LEISTUNGSSPEKTRUM
PFLASTERERMEISTERLEISTUNGEN
• Erd- und Unterbauarbeiten
• Pflasterungen jeglicher Art mit Natursteinen,

Betonpflaster und Feinsteinzeug
• Natursteinmauern in Form von 

Trockensteinschlichtungen und Wurfsteinmauern

BAUMEISTERLEISTUNGEN
• Bearbeitung von Kleinbauvorhaben
• Errichtung von Einfriedungen und Stützmauern
• Vorbereitungsarbeiten für die Errichtung

von Einfamilienhäusern
• Herstellung von Schwimmbadanlagen

MATERIALLIEFERUNGEN
• Granitmaterialien – Kleinstein, Großwürfel,

Habgutplatten, Leistensteine
• Altmaterialien aus Naturstein – Steintröge,

Blockstufen, Zaunsäulen, Abdeckplatten
• Unterbaumaterialien – Frostschutzmaterial,

Grädermaterial, Splitt
• Sand – Estrichsand, Mauersand, Fugensand
• Schotter – Betonschotter, Rollschotter,

gebrochener Zierschotter
• gesiebte Erde

WIR BIETEN
• Pflasterlehrlingsausbildung mit

abwechslungsreichen Arbeitsaufgaben

PFLASTARA Rauscher GmbH
Feldgasse 44 | 3500 Krems-Gneixendorf
Büro: +43 (0)2732/82288-0 | Fax: +43 (0)2732/82288-14
E-Mail: office@pflastara.at | www.pflastara.at
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Im festlich geschmückten
Festsaal wurde der Jahres-
ausklang 2019 gefeiert. Die
Marktgemeinde Lengen-
feld hatte alle Vereine, In-
stitutionen, Freiwilligen, die
das ganze Jahr über in der
Gemeinde die Ortsbild-
pflege übernommen hat-
ten und auch die
Neuankömmlinge 2019 im
Ort, eingeladen. Unter an-
derem wurden auch wieder
die Sieger des Blumen-
schmuckwettbewerbes
2019 gekürt. Bürgermeister
Ing. Christian Kopetzky und
GGR Barbara Hauswirth,
Vorsitzende des Ausschus-
ses für Kultur & Fremden-
verkehr, nahmen die Sie-
gerehrung vor und führten
durch den Abend.

Eine „Bau-Fotodoku"
führte die Besucher durch
eine interessante Reise
über den Bau des CAMPUS,
der innerhalb  eines Jahres
anschaulich bildhaft festge-

halten wurde.  Tomy´s
Event-Catering sorgte für
das Kulinarische und auch
für das Dekorative im Saal.
Der Abend klang in ange-
nehmer Atmosphäre aus.  

JAHRESAUSKLANG 2019 - BUNDESHEER- WERBUNG 11

TREFFPUNKT              
LENGENFELD

Empfang im Gasthaus Anderl. Diese Jungmänner
folgten der Einladung des Bürgermeisters: Philipp Graf, Sebas-
tian Eilenberger, Clemens Hinterecker, Peter Wares und Manuel
Ettenauer (von links). Foto:  Dorothea Anderl

Ein Treffen im Sinne des Zusammenhalts 

Alljährlich gehört es be-
reits zur Tradition, dass die
Stellungspflichtigen nach
der zweitägigen Stellungs-
kommission in St. Pölten
von der Gemeindevertre-
tung zu einem Mittagessen
eingeladen werden. Da-
nach folgte ein Empfang

mit Bürgermeister Christian
Kopetzky im Gasthaus An-
derl. Auch heuer wurde für
die Burschen der Transport
organisiert. Dankenswerter
Weise stellte die FF Len-
genfeld den Mannschafts-
bus  mit Fahrer Walter
Czerwenka zur Verfügung. 

Die Preisträger ‘19.
Herbert Braun, Judith Stei-
ninger Braun, Gastgeber Bür-
germeister Christian Ko-
petzky, Gabriele Ettenauer,
Katrin Leuthner und Organi-
satorin GGR  Barbara Haus-
wirth (von links).  Foto: D. Anderl

Ohrenschmaus.
Der „Singkreis Len-
genfeld“, unter der
bewährten Leitung
von Angela Fischer,
begeisterte mit zwei
schwungvollen Lie-
dern.       Foto:  Leneis/NÖN

Wertschätzung für RekrutenLeutnant als nächstes Ziel
Ende Februar wurde Jan Schiebl (19) fei-
erlich als Milizunteroffizier des Bundes-
heers in Enns an der Heeresunteroffiziers-
akademie ausgemustert. Die gleichzeitige
Beförderung zum Wachtmeister war die
Belohnung für die einjährige Ausbildung
zum Jäger-Gruppenkommandanten in
Weitra. Und nicht genug: Jan Schiebl bestreitet bereits die
nächsten Kurse auf dem Weg zum Leutnant der Miliz!
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www.birngruber.at             Alles rund ums Auto!

Beste Konditionen
für Vorführwagen & Jahreswagen

Nutzen Sie die Gelegenheit - wir haben die Preise 
stark reduziert, wie zum Beispiel:

VW Tiguan Comfortline TSI ACT OPF, schwarz-me-

 

Audi Q3 35 TFSI
-

carwooom@birngruber.at oder 0664/826 43 39

Ihr Birngruber-Team

12 JUNGES LENGENFELD - CORONA-KRISE - WERBUNG
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„Expedition“ in die Welt des Dschungels
Eine Safari-Reise erwar-

tete die vielen Erwachsenen
und Kinder in der Veran-
staltungshalle Lengenfeld
bei der Dschungelparty der
ÖVP Frauen Lengenfeld,
die bis zum letzten Platz
gefüllt war. Mit viel Enga-
gement und immer neuen
Ideen verwandelten die
Damen den Saal in einen

Dschungel. Unzählige Tiere
rankten und schlängelten
sich von der Decke des
Saales und versetzten die
Faschingsgäste in Safari-
Laune. Ein Zauberer sorgte
mit Animationen für den
Einstieg. Weiter ging es
dann auf acht Stationen mit
Spiel, Spaß und Aktion für
kleine und große Kinder.

Auch die Eltern waren ge-
fordert mitzumachen.  Für
die Kulinarik sorgten ein
Weinstand, eine Kaffee-
und Mehlspeisenstation
sowie der Schankbetrieb
von Thomas Bauer, dem
neuen Festsaalbetreiber.
Krapfen, Wurstsemmerl
und Saft gab es für alle Kin-
der gratis.

Großer Andrang. Die Dschungel-Safari für Groß & Klein
in der Veranstaltungshalle war ein voller Erfolg. Foto: D. Anderl

Überraschung
gelungen. Fröhliche
Augen gab es bei den Kin-
dern im Kindergarten, als
Brigitte Meier aus der Au-
berggasse einen Playmo-
bil–Tisch samt Bauteilen,
Hocker und eine Duplo–Ei-
senbahn vorbeibrachte!
Der Kindergarten bedankt
sich für die Spende auf das
allerherzlichste!

Foto: zVg

Gemeinsam gegen die Krise
Um die Bedenken des

Vereines „Aktives Lengen-
feld“, der seit vielen Jahren
das Setzen der Blumen im
Frühjahr und Sommer
durchführt, hintanzuhalten,
erklärten sich die Bediens-
teten der Gemeinde bereit,
dies in einzelnen Gruppen

spontan durchzuführen. „Es
ist wichtig, in einer Krisen-
situation auch ein wenig
Normalität ins Leben zu
bringen. Auch wenn noch
Ausgangsbeschränkungen
verordnet sind, machen
Blumen Freude“: so Bürger-
meister Kopetzky. 

Großer Andrang. Die örtliche Raiffeisenbank wollte der
engagierten Feuerwehrjugend wieder einmal etwas Gutes tun
und spendete nach Rücksprache mit den Jugendbetreuern prak-
tische Trinkflaschen aus Glas für die gesamte Truppe. Foto: zVg
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WIR GRATULIEREN - WERBUNG 13

www.pittel.at

Pittel+Brausewetter

„Ihr Partner für jede Auftragsgröße“

Hochbau • Tiefbau • Industriebau • Straßenbau • Brückenbau • Golfplatzbau

Handelsstraße 2, 3130 Herzogenburg - Tel.: 050 828-3100 - herzogenburg@pittel.at

LENGENFELDER JUBILARE

Maria Friedrich 90. 90 Jahre jung ist Maria
Friedrich aus der Langenloiserstraße. Bürgermeister
Kopetzky und Vizebürgermeister Ernst Thaller folg-
ten der Einladung der charmanten Lengenfelderin.
Mit einem Geschenkkorb der Marktgemeinde und
einem 40 Euro-Gutschein für Konsumation in Len-
genfelder Betrieben, überbrachten die Gemeinde-
vertreter die besten Wünsche. Renate Friedrich,
Franz Friedrich, Hermine Friedrich und Helmut
Friedrich freuten sich über die gemütliche Plauderei
mit der Jubilarin. Foto: Dorothea Anderl 

Alois Eilenberger 90. Der Jubilar
freute sich über eine große Gratulantenschar,
die sich zu seinem 90. Wiegenfest einfand.  Eli-
sabeth Eilenberger, Christian Eilenberger, die
Urenkerl Luisa & Paul, Vizebürgermeister Ernst
Thaller mit Ortschef Christian Kopetzky, das
Ehepaar Alois und Maria Gisela Eilenberger,
Lengenfelds ÖVP-Parteiobmann Jürgen Meier
sowie die Vertreterinnen des Bauernbundes Ka-
tharina Eisl und Judith Stattin, gratulierten herz-
lichst (von links). Foto: Dorothea Anderl 

TREFFPUNKT              
LENGENFELD
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IN LENGENFELD 1514 FASCHING 
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LENGENFELD

Kreatives Lengenfeld präsentierte sich

Beim 53. Faschingsumzug
herrschte beste Stimmung
im Ort, munter zogen die
Gruppen vom „Berger
Treffpunkt" ins Faschings-
dorf beim Alten Sportplatz.
Der Kindergarten, die
Volksschule und die ortsan-
sässigen Vereine verdienen
großes Lob, denn die
schmucken und originellen
Gruppen  konnten sich wie-
der sehen lassen. Das Fa-
schingstreiben lockte viele
Besucher an. Lengenfelds
Faschingsumzug ist ja be-
reits über die Gemeinde-
grenzen bekannt. Das
warme Frühlingswetter
spielte dabei natürlich auch
mit. Der Faschingsumzug
fand seinen Ausklang im
Faschingsdorf beim Alten
Sportplatz, wo auch die
Gruppen vorgestellt wur-

den. Lengenfelds Vereine
taten sich zusammen, um
dem Gast auch kulinarisch
etwas bieten zu können. Bis
Mitternacht hielt das Fa-
schingstreiben an. 

Die Veranstalter, die
Volksschule Lengenfeld
und der Elternverein mit
Obfrau Marion Völkl und
Judith Stattin vom Fa-
schingskomitee, bedanken
sich bei allen Mitwirkenden
für die Unterstützung und
bei den Zusehern für die
Spenden. Der Reinerlös
kommt den Kindern der
Volksschule und des Kin-
dergartens zugute.

Machen Sie sich selbst ein
Bild von den über 18 Gruppen
in der Fotogalerie auf unserer
Homepage. Dem Ideenreich-
tum waren keine Grenzen ge-
setzt! 

Alle teilnehmenden Gruppen
„Faschingsdorf Lengenfeld“

 Trachtenkapelle Lengenfeld 
 Kindergarten – Schneemänner
 Volksschule – 4 Elemente
 Familie Stattin – Superhelden
 ÖVP Frauen – Oadeana 
 Familie Riel/Klementschitz – Wikinger
 Golfclub - Golfer
 FF (Aktive) – Captain Morgan
 Singkreis – Schlafwandler
 Georg Schwarzinger & Freunde – Eurofigther
 Fam. Schuster – Lengenfelder Popcornmanufaktur
 ÖVP – Flieger „Aufwind“
 FF Jugend – Zootiere
 Spenglerei Kopetzky
 Käferclub – 80er Party
 MSC Imbach – Panzerknacker
 JVP – Dschungelcamp
 Firma Grübl – Holzwurm Sauna

Munterer Chor. Beim „Singkreis Lengenfeld“ waren jede
Menge „Schlafwandler“ unterwegs. Angela Fischer (rechts) und
ihr Team erfreuten die Besucher auch mit einer musikalischen
Darbietung. Foto: Dorothea Anderl  

Ein Genuss - nicht nur für die Augen. Familie Ko-
petzky traf sich, um am lustigen Treiben teilzunehmen. Die
Spenglerei Kopetzky verschenkte leckere, frische Krapfen an die
Zaungäste des Zuges.  Foto Bert Bauer

TPL-1-20_verspaltig  14.04.2020  12:23  Seite 14



Klimaschutz als Thema. „Wir schützen die Schnee-
männer vor dem Aussterben“ hieß es im Kindergarten Lengen-
feld. Ein Klimaschutzthema, das der Elternbeirat aufgriff und
mit süßen, kleinen Schneemännern umsetzte.       Foto: D. Anderl

IN LENGENFELD 15

Captain Morgan. Die
aktive Truppe der Feuer-
wehr Lengenfeld bewegte
sich mit ihrem „Captain
Morgan“-Schiff imposant
in der Menge. Angstein-
flößend waren vor allem
die Totenköpfe am Mast.

Foto: D. Anderl

14 FASCHING 

Kreatives Lengenfeld präsentierte sich

Wikie & die starken Männer. Auch private Teams
fanden sich beim Faschingsumzug 2020 ein. Diese Gruppe reiste
zurück in die Germanenzeit und präsentierte sich in Kostümen
der Wikingerzeit. Der Met schmeckte köstlich!        Foto: D. Anderl

Im Dschungelcamp. Dem Lockruf des Urwalds mit sei-
nen vielen wilden Tieren folgten die Jugendlichen der JVP Len-
genfeld. Gemeinsam mit ihrem Dschungelkönig fuhren und
marschierten sie durch den Ort. Foto: Dorothea Anderl

Im Zeichen der vier Elemente. Die Volksschule Len-
genfeld hatte dieses Jahr Wasser, Feuer, Luft und Erde als Motto.
Tolle, farbenfrohe Kostüme, die großteils in den Unterrichtsstun-
den angefertigt wurden, waren eine Augenweide für alle.

Foto: Dorothea Anderl
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SPÖ-Gemeinderätin Su-
sanne Gamper  aus der
Hohberggasse, tritt als
langjährige Mitarbeiterin
des Universitätsklinikums
ihren Ruhestand an. Nach
40-jähriger Tätigkeit, be-
ginnend als Medizinisch-
Technische-Fachkraft und
ab 1998 als Betriebsrätin,
Mitglied bei der Gewerk-
schaft der NÖ. Gemeinde-
bediensteten und ab 2006

zusätzlich bei der NÖ GÖD
im Frauenreferat, sind nun
andere Dinge für die enga-
gierte Betriebsrätin ange-
sagt. 
Ihre Hauptaufgabe sah
Gamper darin, die Bediens-
teten über ihre Rechte,
aber auch über deren
Pflichten aufzuklären und
zu informieren. 

Susanne Gamper ist seit
2015 Gemeinderätin in
Lengenfeld und verstärkt
auch seit Jahren das Team
der „Gesunden Gemeinde“.

Wir wünschen viel Spaß in
ihrem neuen Aufgabenge-
biet.

-              16 AUS DER GEMEINDE - WERBUNG

TREFFPUNKT              
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Gasthaus Hartmann Anderl
 Catering (gegen Voranmeldung)

Hartmann Anderl 
und sein Team

Langenloiser Straße 15 

Mit Elan in den Ruhestand

Bitte melden!
Ob besondere Auszeichnungen bei der Matura, ein abgeschlossenes Studium, eine
bestandene Meisterprüfung, usw., diese Dinge wollen wir in „Treffpunkt Lengen-
feld“ präsentieren. Scheuen Sie sich nicht, uns Ihre außerordentlichen Leistungen 

mitzuteilen. Ein Anruf oder Besuch in der Gemeinde genügt. 

BBii ss   aauuff   WWiiddeerr rruu ff   nn iicchh tt   ggeeöö ff ff nnee tt !!
„„SSppeeii sseenn   ttoo   ggoo““   mmii tt   ppeerrssöönnll iicchheerr

AAbbhhooll uunngg  ssii nndd  mmööggll iicchh !!
KKoonn ttaakk tt iiee rreenn   SS iiee  uunnss!!

 0676/5065571
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Die Jahreshauptversamm-
lung der Feuerwehr Len-
genfeld ging Mitte Jänner
im Feuerwehrhaus über die
Bühne. Kommandant Mar-
kus Hoffmann blickte  auf

ein ereignisreiches und er-
folgreiches Jahr 2019 zu-
rück. Die Mitglieder der
Feuerwehr Lengenfeld
rückten 2019 zu 78 Einsät-
zen aus. Für Übungen, Ein-

sätze und Tätigkeiten wur-
den insgesamt 15.428
Stunden freiwillig und un-
entgeltlich von den Feuer-
wehrmännern und -frauen
geleistet.

15.428 freiwillige Arbeitsstunden 

FF LENGENFELD  17
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Angelobungen
& Ernennungen

 Im Zuge der Jahres-
hauptversammlung wur-
den Michael Brunner und
Julian Fessel zu Feuerwehr-
mitgliedern angelobt. 
 Victoria Eisl, Maya
Kirchhofer, Florian Riedl,
Maja Schwarzinger, Paul
Silvestri und Armin Willner
wurden in der Feuerwehr-
jugend aufgenommen. 
 Folgende Kameraden
durften sich bei der Ver-
sammlung über Beförde-
rungen freuen: 
 zum Probefeuerwehr-
mann: Julian Fessel
 zum Feuerwehrmann:
Lukas Hoffmann
 zum Oberfeuerwehr-
mann: Christoph Anderl,
Vanessa Braun, Magdalena
Tremmel, Roman Zettel
 zum Hauptfeuerwehr-
mann: Dietmar Wurzer
 zum Oberlöschmeister:
Norbert Penz-Resch
 Rene Weber erhielt im
Rahmen des Zivildienstes
bei der FF Krems die Tier-
rettungsmedaille in Silber,
welche ihm im Zuge der
Jahreshauptversammlung
überreicht wurde.
 Walter Czerwenka
wurde eine Dankesurkunde
für die langjährigen Tätig-
keiten und erbrachten Lei-
stungen in der Feuerwehr
übergeben.

Ausbildungsprüfung
Im Jänner stellte sich eine

Gruppe der örtlichen FF der
Herausforderung Ausbil-
dungsprüfung „Technischer
Einsatz“ und absolvierte
diese mit Erfolg. Zuerest
wurden die Erste-Hilfe-
Kenntnisse getestet, da-
nach folgte der Ausbil-
dungsschwerpunkt:  ein si-
mulierter Verkehrsunfall,
der innerhalb einer be-
stimmten Zeit abgearbeitet
werden musste, wobei ein-
satzrealistisch vorgegangen
wird und somit die Kennt-
nisse für den Ernstfall ge-
festigt werden. 

Mit Bravour bestanden. Gratulationen zum Abzeichen in Bronze gab es für Michael
Brunner, Lukas Hoffmann, Rene Weber, Georg Wimmer, Corinna Zettel. Die Auszeichnung in Silber
erhielten Walter Mikowitsch, Regina Pölz, Andreas Schwarzinger und Gerold Zettel.

Foto: FF Lengenfeld

Im Dienste der Bevölkerung. Die FF Lengenfeld übt nach wie vor große Anziehungs-
kraft auf die örtliche Jugend aus. Im Rahmen der Jahreshauptversammlung wurden neue FF-Mit-
glieder angelobt und Beförderungen ausgesprochen. 1. Reihe von links: ABI Markus Hoffmann,
JFM Paul Silvestri, JFM Armin Willner, JFM Florian Riedl, JFM Maja Schwarzinger, JFM Victoria Eisl,
JFM Maya Kirchhofer; 2. Reihe von links: HFM Dietmar Wurzer, PFM Julian Fessel, FM Lukas Hoff-
mann, PFM Michael Brunner, OBI Robert Pölz; 3. Reihe von links: OFM Roman Zettel; 4. Reihe
von links: BR Reinhard Mathes, Bürgermeister Ing. Christian Kopetzky, OFM Christoph Anderl; 
5. Reihe von links: OBI Stefan Penz, OVM Klaus Zierlinger, OV Günter Gruber.    Foto: FF Lengenfeld
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Im Jänner trafen einander
ehemalige SchülerInnen
der Geburtsjahrgänge 1958
und 1959, die im Schuljahr
1965/66 gemeinsam die
Schulbank in der 1. Klasse
gedrückt hatten. Nach
einem zwanglosen Treffen
im Seiler-Keller erwartete

Bürgermeister Ing. Chris-
tian Kopetzky die Gruppe
vor dem neuen Campus.
Mit großem Interesse folg-
ten die Anwesenden seinen
fachkundigen Ausführun-
gen. Danach wurde in der
Kirche zu einer  kurzen Be-
sinnung innegehalten, um

bereits verstorbener und
schwerkranker Schulkame-
raden zu gedenken.

Das Klassentreffen klang
in fröhlicher Runde im GH
Anderl aus, wo es natürlich
Gelegenheit gab, alte Erin-
nerungen auszutauschen.  

Bericht Eva Dafert 

Klassentreffen nach 55 Jahren

natur, die schmeckt!

schalk
Ausgabe
2/2020

Die nächste Ausgabe 
erscheint Anfang September. 

Anzeigenschluss:
15. August 2020. Berichte bitte wie 
gewohnt an Dorothea Anderl ins 

Gemeindeamt mailen.
gemeinde@lengenfeld.gv.at

Klassenfoto von 1965
Letzte Reihe stehend von
links: Franziska Heinzl, Hubert
Tremmel, Karl Angerer,  Franz
Heinzl, Helmut Czerwenka;
Vorletzte Reihe sitzend von
links: Erika Schiman, Franz
Janka, Anton Markel, Gerhard
Hinterecker, Gerhard Berner; 
3. Reihe von links: Bernadette
Scheutz, Gottfried Pfeiffer,
Wolfgang Seiler, Oskar Anderl,
August Tiefenböck;. 2. Reihe
von links: Martina Penz, Fran-
ziska Heinzl, Willibald Wegen-
berger, Robert Schwarzinger;
1. Reihe von links: Brigitte Et-
tenauer, Elfriede Schiegl, Franz
Riegler, Harald Hufnagl; seit-
lich stehend von hinten: Ilse
Scheutz, Lehrerin Holzapfel,
Gertraud Ettenauer, Romana
Franzl, Eva Dafert und Maria
Dafert; Elisabeth  Winkler
fehlte krankheitsbedingt.

Foto: zVg

Zeit verging wie im Flug. Die „Taferlklassler“ aus dem Jahr 1965 zeigten sich  vom Am-
biente des neuen Campus Lengenfeld begeistert.. Foto: Christian Kopetzky

Pfingstsammlung 
Aufgrund der Corona-
Krise musste auch die
Pfingssammlung der BH
Krems abgesagt werden.
Die Spenden kommen
jährlich erholungsbe-
dürftigen Kindern zu-
gute.  

Weinfrühling 2020 
verschoben

Auch der „Lengenfelder
Weinfrühling“ fiel im
April vorläufig dem Co-
rona-Virus zum Opfer.
Es wurde von Seiten der
Winzer aber angedacht,
diesen zu  einem späte-
ren Zeitpunkt nachzu-
holen.

TPL-1-20_verspaltig  14.04.2020  12:23  Seite 18



JUNGES LENGENFELD - WERBUNG  19

TREFFPUNKT              
LENGENFELD

MIT WEITBLICK        
ZU KLAREN LOSUNGEN

A-3504 Krems-Stein, Steiner Landstraße 27a
T +43 (0)2732 806-0, W www.hydro-ing.at

         
 
         

 
         

 

A ems-Stein, Steiner Landstraße 27a-3504 Kr
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Klimaschutz, Energiespa-
ren, umweltfreundliche
Energiegewinnung, sind
Themen, die der Marktge-
meinde Lengenfeld ganz
besonders am Herzen lie-
gen. 

Seit bereits zehn Jahren
wird auf Initiative des Ge-
meindevorstandsmitglieds
Vizebürgermeister Ing.
Ernst Thaller an der Volks-
schule im Zweijahres-Inter-
vall das preisgekrönte
Energieschulungsprojekt
„Kids meet Energy ®“ der
Energieagentur Ing. Baierl
durchgeführt.

Zum Jubiläum konnten
weitere 36 Kinder der  drit-
ten und vierten Klasse die
Ausbildung zum „Energie-
schlaumeier®“ erfolgreich
abschließen! 

Die Kinder setzen sich mit
Energie-Effizienz von Haus-
haltsgeräten, dem sparsa-
men Einsatz elektrischer
Energie und richtigem Han-
deln zur Vermeidung von
unnötigem Bereitschafts-

verbrauch (Stand-by)
„schlau“ auseinander. 

Mit kindgerecht erklärten
und durchgeführten Expe-
rimenten wurde gemessen
und Einsparungen errech-
net. Damit die SchülerInnen
die Einsparpotentiale noch
besser verstehen konnten,
wurden diese auf die vom
Projektentwickler Dipl.-Päd.
Ing. Walter Baierl erfun-

dene „Währung“ für Ener-
gieschlaumeier, den „Eisku-
geleinheiten“, umgerech-
net. 

Mit weltweit einzigartigen
Experimentierboards und
innovativen Lehrmethoden
wurden Energieeinspar-
möglichkeiten in der Be-
leuchtungstechnik ein-
drucksvoll „begreifbar“ ge-
macht.

Mit den Lego-Experimen-
tierboards lernten die Kin-
der die Stromerzeugung
mit Photovoltaikmodulen
kennen. Zudem erforschten
sie, wie man RGB-LED
Lichtfarben „mischen“
kann. 

Krönender Abschluss des
Projektes war wieder die
Übergabe der begehrten
Zertifikate an die 36 neuen
„Energieschlaumeier“ durch
Bürgermeister Christian Ko-
petzky, Vizebürgermeister
Ernst Thaller, Direktorin
Regina Zeindl-Steiner, die
Klassenlehrerinnen  Andrea
Schuster und Martina
Fleischhacker sowie dem
Sponsorenvertreter Bank-
stellenleiter Michael Mold
von der Raika und last but
not least dem Vortragen-
den Walter Baierl.

Mit großem Stolz und viel
Freude präsentierten die
Schülerinnen und Schüler
beim Erinnerungsfoto ihre
wertvollen Energieschlau-
meier-Zertifikate. 

Kids meet Energy. Initiator Vzbgm.  Ernst Thaller, Schul-
leiterin Regina Zeindl-Steiner, Projektentwickler Walter Baierl,
Bürgermeister Christian Kopetzky und  Raiffeisenbank-Sponsor-
vertreter Bankstellenleiter Michael Mold (v. l.). Foto: D. Anderl

Kaufhaus
ERICH 

HUFNAGL
Langenloiserstraße 67
3552 Lengenfeld
 02719/2362

Lengenfeld hat 177 „Energieschlaumeier“
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Die Marktgemeinde Len-
genfeld trauert um ihren
Altbürgermeister Alexander

Kuna. Durch sein Wirken,
seinen Einsatz und sein En-
gagement hat der Verstor-
bene deutliche Spuren im
Ort hinterlassen und bleibt
somit unvergessen.

Alexander Kuna war von
1970 bis 1995 Mitglied des
Gemeinderates, wirkte
davon von 1972 bis 1977
als Vizebürgermeister und
von 1977 bis 1995 als Orts-
chef. Kuna ist Ehrenbürger
und ein würdiger Träger
des Ehrenringes der Markt-
gemeinde.

Als Bürgermeister war

und ist er stets ein Vorbild,
wurden doch in seiner
Amtszeit wichtige Entschei-
dungen getroffen und be-
deutende Vorhaben zum
Wohle der Bevölkerung
verwirklicht. Unter anderem
erfolgten 1977 der Bau des
Kindergartens für die erste
Gruppe und für die zweite
Gruppe 1993. Die Wasser-
versorgung betreffend
wurde Brunnen I im Jahr
1977 und der zweite Brun-
nen 1981 errichtet. Es folg-
ten die Siedlungserwei-
terung im Dorner 1981, die

Errichtung der Veranstal-
tungshalle 1984. Weitere
wichtige Projekte in seiner
Amtszeit waren die Errich-
tung der Kanalisation mit
Kläranlage und Erneuerung
der Wasserleitung von
1989 bis 1993 und der Bau
des Turnsaales 1993.

Alexander Kuna war ein
Mensch, der stets das Ohr
an der Bevölkerung hatte,
als Mann der Tat sollte er in
Erinnerung behalten wer-
den, denn bis zuletzt blieb
er seinem Leitspruch -
„Gemma‘s an“ - treu.

NORBERT CZERWENKA 

 1. Dezember  1977
 26. Dezember  2019

20 IM GEDENKEN
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LENGENFELD TRAUERT UM SEINE VERSTORBENEN

MARIA MURHAMMER 

 31. Oktober    1925
 29. November 2019

WILHELM WEGENBERGER

 1. Juni         1959
 4. Februar     2020

AUGUST ETTENAUER

 4. April 1926
 23. Februar 2020

ALOIS TREMMEL

 7. Oktober 1952
 13. März 2020

HUBERT SCHEUTZ

 2. März       1931
 14. Dezember 2019

THEODOR GRUBER

 2. Jänner  2020
 20. Jänner  2020

Einen geliebten Men-
schen zu verlieren bedeu-
tet stets eine emotionale
Ausnahmesituation. An-
hand einer „Checkliste“
sollen Ihnen die Erledi-
gungen leichter fallen.
Dorothea Anderl, Sachbe-
arbeiterin Friedhof  -
0676/841881200 - hilft
in dieser schweren
Stunde gerne weiter. 

Behaltet mich so
in Erinnerung,
wie ich in den
schönsten 
Stunden bei
Euch war.

Der Leitspruch für sein Wirken war: „Gemma’s an!“
ALEXANDER KUNA

 7. November 1943
 7. März 2020

Manche Seelen
brauchen kein
ganzes Men-

schenleben, um
Licht und Liebe
auf die Welt zu

bringen.
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Ende Februar feierte die SPÖ-Ortsgruppe Lengenfeld mit
der Musikgruppe „Zwei Vagabunden“ ihr traditionelles
Frühjahrskränzchen. 

Zu den rund 220 Gästen zählten Vertreter der Ortsgrup-
pen Lerchenfeld, Hadersdorf, Rehberg, Paudorf, Trais-
mauer, Herzogenburg und Furth. Abschließend wurden
die vielen Preise der Tombola ausgegeben.  
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Statistik Austria ersucht um telefonische Mitarbeit

Mit Schwung in den Frühling

Mittlerweile kommen rund 12 bis 15 Personen 14-tägig
im Campus zusammen um hier Gesellschaftsspiele zu
spielen, das Gedächtnis zu trainieren oder  einen gemüt-
lichen Nachmittag  zu verbringen. Ansprechpartnerin ist
Ingrid Schindler ( 0680/3034698). Achtung: Die Ter-
mine sind bis auf Widerruf ausgesetzt! Es handelt sich
um ein unverbindliches Treffen ohne Anmeldung.

Spielen, „Karteln“ & Plaudern

Beste Unterhaltung. Udo  und Erna Ettenauer, Elfriede
Graf, Bezirksgeschäftsführer Werner Stöberl, GGR Barbara Haus-
wirth, Heribert  Schnabl , Bürgermeister Christian Kopetzky und
Ortsvorsitzender Josef Etzenberger (von links). 

Foto: Chris Leneis/NÖN

Senioren-Treff. Barbara Hauswirth, Gabriele Steininger,
Rosina Schinerl, Elfriede Graf, Heidelinde Riel, Irmgard Gruber,
Ingrid Schindler und Anton Redl (von links) genießen den Spiele-
Nachmittag im Campus.  Foto: Dorothea Anderl

Die „Statistik Austria“ er-
stellt im öffentlichen Auf-
trag hochwertige Statis-
tiken und Analysen, die ein
umfassendes, objektives
Bild der österreichischen
Wirtschaft und Gesellschaft
zeichnen.

Es ist dabei wichtig, dass
verlässliche und aktuelle In-
formationen über die Le-
bensbedingungen der
Menschen in Österreich zur
Verfügung stehen. Die Er-
hebung SILC (Statistics on
Income and Living Conditi-
ons/Statistiken über Ein-
kommen und Lebensbe-
dingungen) wird nach
einem reinen Zufallsprinzip
jährlich durchgeführt. Auch
Haushalte unserer Ge-

meinde könnten dabei
sein! Diese werden durch
einen Ankündigungsbrief
informiert und eine von
Statistik Austria beauf-
tragte Erhebungsperson
wird von März bis Juli 2020
mit den Haushalten Kon-
takt aufnehmen, um einen
Termin für die Befragung
zu vereinbaren.

Jeder ausgewählte Haus-
halt wird in vier aufeinan-
derfolgenden Jahren
befragt, um auch Verände-
rungen in den Lebensbe-
dingungen zu erfassen.
Haushalte, die schon ein-
mal für SILC befragt wur-
den, können in den
Folgejahren auch telefo-
nisch Auskunft geben. 

Inhalte der Befragung 
die Wohnsituation
das Erwerbsleben
Einkommen
Gesundheit
Zufriedenheit mit be-

stimmten Lebensberei-
chen

Für die Aussagekraft der
mit großem Aufwand erho-
benen Daten ist es von
enormer Bedeutung, dass
sich alle Personen eines
Haushalts ab 16 Jahren an
der Erhebung beteiligen.
Als Dankeschön erhalten
die befragten Haushalte
einen Einkaufsgutschein
über 15 €.

Die Statistik, die aus den
in der Befragung gewonne-
nen Daten erstellt wird, ist

ein repräsentatives Abbild
der Bevölkerung. Eine be-
fragte Person steht darin
für tausend andere Perso-
nen in einer ähnlichen Le-
benssituation. 

Die persönlichen Anga-
ben unterliegen der abso-
luten statistischen Geheim-
haltung und dem Daten-
schutz gemäß dem Bun-
desstatistikgesetz 2000
§§17-18. „Statistik Austria“
garantiert, dass die erhobe-
nen Daten nur für statisti-
sche Zwecke verwendet
und persönliche Daten an
keine andere Stelle weiter-
gegeben werden. Im Vo-
raus herzlichen Dank für
Ihre mögliche Mitarbeit!  
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Einladung zur Mutterberatung
erst wieder ab September 2020

In der Ordination von Dr. Rainer Ludhammer im FF
Haus findet die Mutterberatung in Lengenfeld statt.
Oberärztin Dr. Julia Hassan wird Sie gerne jeden ersten
Dienstag im Monat (Änderungen vorbehalten, bitte
Anschlagtafel und Webseite der Ge-
meinde beachten) beraten. Kinder bis
zum vollendeten 6. Lebensjahr können
dieses Service kostenlose in Anspruch
nehmen. Die nächsten Mutterbera-
tungsstundengibt es aufgrund der Co-
rona-Krise leider erst wieder im September. 
Nutzen Sie dieses Service der Marktgemeinde!

Willkommen in Lengenfeld!
Die Marktgemeinde und Gemeindevertreter  begrüßen ihre jüngsten Mitbürger

Baby Hauswirth. Lukas Hauswirth aus der Droßerstraße
wurde als erstes Kind von Constantin und Jasmin Hauswirth ge-
boren. Bürgermeister Christian Kopetzky und sein Stellvertreter
Ernst Thaller stellten sich mit Geschenken ein. „Oma“ Barbara
Hauswirth freut sich über den Nachwuchs in der Familie Haus-
wirth. Wir gratulieren! Foto: Dorothea Anderl

„Nacht in Tracht“ war ein „Highlight“
Die Junge ÖVP in Len-

genfeld ist Garant für stim-
mungsvolle Veranstal-
tungen. Heuer haben sich
Julia Ettenauer und ihr
Team entschlossen, neue
Wege zu beschreiten.

Bis in die frühen Morgen-
stunden nutzten die Besu-
cher, die von weit über den
Grenzen Lengenfelds hi-
naus kamen, die Möglich-
keit, im Lengenfelder

Festsaal das Tanzbein zu
schwingen. Die „Dreamers“
sorgten bewusst gekonnt
für die richtigen Rhythmen,
der Festsaalwirt und die
Weinbar sorgten für ent-
sprechende lukullische Ge-
nüsse. 

Die mitternächtliche Tom-
bolaverlosung mit sehr
wertvollen Preisen brachte
die Augen so mancher
Gäste zum Glänzen.

„Lengenfeld kann wirklich
stolz auf diese Veranstal-
tung sein und vor allem auf
eine Jugend, die immer toll
motiviert an das Organisie-
ren von solchen Events  he-
rangeht und so das ganze
Jahr über das Gesell-
schaftsleben in Lengenfeld
bereichtert“, gratulierte Jür-
gen Meier der JVP zu der
überaus gelungen Veran-
staltung.        Bericht ÖVP

Glanzvoller Abend. DI Jürgen Meier freute sich gemein-
sam mit Christian Eilenberger, Lukas Weixelbaum,  JVP-Wald-
viertel-Obmann Christopher Edelmaier, Organisatorin und
JVP-Obfrau Julia Ettenauer, Jakob Wörtl, Sabrina Sax (von links)
über die gelungene Dancing Night 2020.                       Foto: zVg 

Wir gratulieren 
weiters zum
Nachwuchs 

 Benedict Eilenberger, 
Frauenberggasse

 Leon Wieland, 
Weidengasse

 Marie Straub, 
Schickenberggasse

Die Gratulationen werden
zu einem späteren Zeit-
punkt nachgeholt. 
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JETZT TERMIN AUSMACHEN:  
www.konzept-haus.at

3500 Krems • Tel.: 02732 / 94 103 • office@konzept-haus.at

Beim Kauf eines Konzept Hauses (Bodenplatte oder Kelleraushub inkl. Rollschotter)

GRATIS 

ERDARBEITEN

Konzept Haus baut Ihr Ziegelfertighaus 
genau nach Ihren Wünschen. Stressfrei 
und jetzt sogar mit Gratis-Erdarbeiten.

TIS 

ARBEITEN

GRA
ARBEITEN

GRATIS 

ARBEITEN

ARBEITEN

GRA

ERD
ERDARBEITEN

      

 (Bodenplatte 

TERMIN AUSMACHENJETZT 
.konzept-haus.atwww

fice@konzept-haus.atel.: 02732 / 94 103 • ofel.: 02732 / 94 103 • office@konzept-haus.atT3500 Krems • 

sesua Htpezno Kseni eff eua KmieB

Konzept Haus baut Ihr Ziegelfertighaus 
genau nach Ihren Wünschen. Stressfrei 
und jetzt sogar mit Gratis-Erdarbeiten.

 

Rollschotter)

TERMIN AUSMACHEN: 
.konzept-haus.at

fice@konzept-haus.at

inkl. Kelleraushub oder  (Bodenplatte 

Konzept Haus baut Ihr Ziegelfertighaus 
genau nach Ihren Wünschen. Stressfrei 
und jetzt sogar mit Gratis-Erdarbeiten.

 

Montag: 9 bis 11.30 Uhr
Dienstag: ordinationsfrei
Mittwoch: 8 bis 11.30 Uhr
Donnerstag: 9 bis 11.30 Uhr
Freitag:   8 bis 11.30 Uhr
Auchtung: Eine telefonische Terminvereinbarung 
unter  02719/78587 ist unbedingt erforderlich!

Ordinationszeiten
Dr. Rainer Ludhammer

Aon Austria

Büro Amstetten

3300 Amstetten, Kaspar-Brunner-Str. 4

t +43 5 7800 - 500

f +43 5 7800 – 5050

office.noe@aon-austria.at

aon-austria.at 

Seit 22 Jahren ist nun die
„Gesunde Gemeinde Len-
genfeld“ aktiv. Am 4. März
2020 traf sich der Arbeits-
kreis zu seiner 100. Sitzung.
Der offene Arbeitskreis
unter der Leitung von Do-
rothea Anderl bietet jähr-
lich ein abwechslungs-
reiches Gesundheitspro-

gramm für Mann, Frau und
Kind zwischen 4 und 90
Jahren. Circa 160 Personen
beteiligen sich wöchentlich
aktiv an den Kursen, so-
wohl im Turnsaal, im Cam-
pus und in freier Natur.

„Bewegung“ heißt das
Zauberwort!  Walken, Tur-
nen, Dehnen, Stretchen,

Tanzen, Entspannen, He-
rumtollen - und das bei 15
Veranstaltungen (zwei Wal-
kingtreffs, Eltern-Kind-
Treff, Spielenachmittag,
Pilates, Rückenfit, Body-
Work-out, Indian Balance,
drei Yogakursen, Kindertur-
nen, Seniorenturnen,
Zumba sowie zwei Ent-

spannungskursen)  in der
Woche in der „Gesunden
Gemeinde Lengenfeld“.

Nähere Informationen
über die Kurse gibt es im
Gemeindeamt unter
02719-2365 oder auf der
Homepage www.lengen-
feld.gv.at/Gesundes Len-
genfeld. 

Viel Bewegung in der „Gesunden Gemeinde“

Jubiläumssitzung
Ingrid Schindler, Anton
Redl, Susanne Gamper, Eli-
sabeth Zierlinger, Maria
Schinerl, Barbara Haus-
wirth, Dorothea Anderl,
Andreas Waldmüller, Tho-
mas Berger, Ernst Thaller,
Silvia Lang und Christiane
Kienbacher (von links) sind
das gegenwärtige Team
der „Gesunden Gemeinde
Lengenfeld“. Jede/Jeder ist
im offenen Arbeitskreis 
willkommen. 

Foto: Gesunde Gemeinde

Die neuen 
Ordinations-
zeiten gelten
bis auf
Widerrruf!
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Yoga mit Tanja Teichtmeister
Die Lengenfelderin Tanja Teichtmeister bietet don-
nerstags von 9 bis circa 10.30 Uhr Yoga an. Die Ein-
heiten werden ganz nach den Bedürfnissen der
Teilnehmerinnen  gestaltet. Für zehn Einheiten ist ein
Unkostenbeitrag von 140 € vorgesehen (Einzeleinheit
17 €/Stunde). Die Verrechnungsmodalitäten sind mit
Tanja selbst abzuklären (0676/9612246). Auch eine
kostenlose Schnupperstunde ist möglich!

Unsere Ladys halten sich fit:
Zumba bleibt Dauerbrenner

Montags ist Zumba-Tag in Lengenfeld. Petra
Kloiber-Bartusek (hockend Zweite von links)   hat
viele Hits parat, um zum Wochenbeginn die Da-
menrunde so richtig in Schwung zu bringen.
Zumba macht einfach Spaß und hält beweglich!
Ein neuer Kurs findet ab Herbst wieder statt.
Gerne kann auch wieder kostenlos geschnuppert
werden. Einfach kommen und mitmachen!

Entspannung mit Yoga.  Tanja (Zweite von
rechts) bietet entspanntes Yoga an und richtet sich nach
den Bedürfnissen der Teilnehmerinnen. Foto: Dorothea  Anderl

Achtung! Die Kurse sind derzeit bis auf Widerruf ausgesetzt! Achtung! Die Kurse sind derzeit bis auf Widerruf ausgesetzt! 
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Finde deine Balance !
Angelika Burger aus Lengenfeld bietet Entspan-

nungsmethoden durch progressive Muskelent-
spannung, Entspannungsreisen etc. im Campus
an. Jeden Montag, 18 Uhr, 90 Minuten/Einheit.
Ein Unkostenbeitrag von 10 € ist für eine Einheit
vor Ort zu begleichen. Die Entspannung für Kör-
per, Geist und Seele finden alle Teilnehmer als
sehr angenehm! Infos bei der Humanenergetike-
rin Angelika Burger 0664/3834168.  

Weitwanderweg Kremstal-Donau
Die neuen Hinweistafeln weisen bereits auf die Strecke

dieses Wanderweges, der auch durch die Gemeinde Len-
genfeld führt, hin. Wegverlauf: Krems-Mautern-Furth-
Paudorf-Hollenburg-Gedersdorf-Langenlois-Lengenfeld-
Stratzing-Droß-Gföhl-Senftenberg-Krems, Streckenlänge
91,6 km. Einstieg überall und jederzeit möglich!  

Entspannung pur mit 
YOGA NIDRA im Campus 

Karin Steinschaden aus Lengenfeld, die
sich seit fast 25 Jahren mit verschiedens-
ten Methoden der Meditation sowie
Buddhistischer Weisheitslehren beschäf-
tigt, möchte für Interessierte Yoga Nidra-
Entspannung, Gelassenheit und
Lebensfreude anbieten. Donnerstags, 18 Uhr, Campus
Lengenfeld, Dauer circa 60 Minuten. Yoga Nidra ist eine
hocheffektive Technik zur Tiefenentspannung in nur 30
Minuten! Selbstheilungskräfte werden aktiviert, der Geist
beruhigt sich, Muskelverspannungen lösen sich. Mitzu-
bringen sind lockere Kleidung, Matte und Decke. 

Bei dieser Form von Yoga braucht man sich nicht zu be-
wegen! Unter Anleitung von Karin nur entspannen und
loslassen. Ein Einstieg ist jederzeit für alle Altersgruppen
16+ möglich. Energieausgleich Euro 10€/Stunde. Nähere
Informationen sowie Anmeldung bei Karin unter der
Nummer 0676/ 5043943.

Dipl. Humanenergetikerin 
Angelika Burger 

 Reiki  
 Holistic Pulsing 
 Energetische Klopftechniken 
 Kinesiologie 
 TCM 
 Progressive Muskelentspannung nach Jacobson 
 Entspannungstrainerin 
 Cranio Sacrale Ostheopathie 
 Mentalterainerin i. A. 

 
Wenn Fähigkeiten zum Beruf werden. Nach vielen Jahren als Radiologietechnologin voller Leidenschaft im KH Krems 
veränderte sich durch einige einschneidende Ereignisse mein Leben. 
Auf der Suche nach Zufriedenheit und Harmonie für mich selbst und meine beiden Kinder musste ich mich neu 
orientieren. Ich begann den berufsbegleitenden Diplomlehrgang als Humanenergetikerin. Von da an veränderte sich 
alles zum Positiven. Die erlernten Techniken und meine besonderen Fähigkeiten bewirkten Großartiges. Immer stärker 
wurde das Bedürfnis auch anderen Menschen energetische Hilfestellung anzubieten und das Ganze zum Beruf zu 
machen. Stress, Ängste, Sorgen, chronische Verspannungen etc. bringen die Menschen schnell aus ihrer Mitte. Allergien, 
Krankheiten, Schmerzen, Depressionen sind mögliche Auswirkungen.  
Ich möchte den Menschen helfen, ihren Energiefluss zu optimieren und ihre Balance wieder zu finden. Mit viel Liebe 
und Einfühlungsvermögen und individuell angepassten Behandlungsmöglichkeiten verhelfe ich meinen Klienten/innen 
zu einem ganz neuen Lebensgefühl.  
 
Angelika Burger                                                                               0664 38 34 168 
Am Biegl 6, 3552 Lengenfeld                                                   - Termin nach Vereinbarung- 

Kurse derzeit bis auf Widerruf ausgesetzt! Infos über Wiederaufnahme folgenKurse derzeit bis auf Widerruf ausgesetzt! Infos über Wiederaufnahme folgen
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  1.   Atzenbrugg/H. 13    10 1 2  38:  8     31 
  2.   Mautern 13    10 1 2  41:15     31 
  3.   Lengenfeld 13    9 2 2  35:16     29 
  4.   St. Bernhard/F. 13  7 1 5  31:26     22 
  5.   Horn Amateure 13  6 2 5  29:25     20 
  6.   Hadersdorf 13  5 4 4  29:25     19 
  7.   Ruppersthal 13  6 1 6  21:22     19 
  8.    Rehberg 13  5 2 6  24:27     17 
  9.   Hollenburg 13  5 2 6  19:24     17 
10.    Bergern 13  5 0 8  21:28     15 
11.    Straning 13  4 2 7  23:40     14 
12.   SG Kirchberg/Aw. 13  4 1 8  19:39     13 
13.   Ziersdorf 13  2 2 9  23:45       8 
14.   Heldenberg 13  2 1 10  15:28       7 
 

Nisthilfen für Wildbienen,
Unterkünfte für Nützlinge

Nisthilfen für Wildbienen sowie Unterkünfte für Florflie-
gen, Marienkäfer und andere nützliche Tiere locken Nütz-
linge in den Garten.

Nützlinge sind unverzichtbare Verbündete gegen Blatt-
läuse und andere lästige Tiere. Wo natürliche Unter-
schlupfmöglichkeiten wie Totholz, steile Lehmwände,
hohle Pflanzenstängel oder rissiges Mauerwerk fehlen,
kann Nützlingen durch das Anbieten von Unterkünften
Wohnraum geboten werden.

Bei richtiger Konstruktion und passender Platzierung er-
freuen sich Nützlingshäuser großer Beliebtheit. Zum Dank
werden Blattläuse und andere Schädlinge kostenlos und
ohne Gifteinsatz in Schach gehalten.  

ENGAGIERTES LENGENFELD 27
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Unterschlupf. Wirtschaftshofmitarbeiter Reinhard Stein-
maßl und Roland Resch bauten das Nützlingshotel neben dem
Fußweg vom Gemeindeamt zur Veranstaltungshalle auf. Dieses
wurde von der Energie- und Umweltagentur NÖ kostenlos für
Gemeinden zur Verfügung gestellt. Foto: Anita Loimayer

Privates Müllsammeln. Da die „Stopp Littering“-Ak-
tion  auf Grund der COVID 19 – Versammlungseinschränkungen
– abgesagt wurde, haben einige Personen die Initiative ergriffen,
bei ihren täglichen Ertüchtigungen im Freien im Ort herumlie-
genden Unrat einzusammeln. Zwei Fliegen mit einer Klappe! He-
ribert Angerer machte mit den Kindern unter Einhaltung der
gesetzlichen Bestimmungen in der frischen Luft Bewegung und
der Umwelt war auch geholfen! Foto: zVG

„Ich muss in Zukunft leiser
treten!“ - Der Entschluss,
die Obmannschaft des USC
Lengenfeld demnächst zu-
rückzulegen, fiel Raimund
Mader nicht leicht, hatte
aber auch gesundheitliche
Gründe.

„Abgesehen von den
Hauptaufgeben eines Ob-
manns ist zuviel an meiner
Person gehangen. So auch
als Platzsprecher, im Kanti-
nendienst oder als Letzten,
der am Ende eines Spiel-
tags das Licht ausmacht“,
legt der 54-Jährige seine
Beweggründe klar. 

Mader könnte sich aber
durchaus vorstellen, die
Funktion des Sportlichen
Leiters zu übernehmen.
„Der Fußball wird nach wie
vor eine wichtige Rolle  für
mich spielen. Als Binde-
glied zwischen Mannschaft
und Vorstand würde ich
auch in Zukunft zur Verfü-
gung stehen, sofern der
Verein daran Interesse hat.“
Sollte es nicht damit klap-
pen, könnte sich Mader
auch vorstellen, diese Posi-
tion bei einem anderen
Klub in Angriff zu nehmen:
„In diesem Metier kann ich

meine jahrelange Erfah-
rung einbringen.“

Wer könnte Mader als
Klubchef nachfolgen? Ein
heißer Kandidat ist Gerhard
Eilenberger. Der gibt sich
aber noch bedeckt: „Ohne
ein engagiertes Vorstands-
team, bei dem jeder klar
definierte Aufgaben hat,
bin ich nicht bereit, die
Klubführung zu überneh-
men.“ Derzeit laufen im
Hintergrund noch intensive
Gespräche. Maders Nach-
folger wird trotz Corona-
Krise einen wirtschaftlich
stabilen Klub übernehmen.  

Kicker suchen neuen Klubchef

ÖVP-Events
Da die Bundesregierung die
Abhaltung von öffentlichen
Veranstaltungen bis 30. Juni
untersagt hat, werden fol-
gende Veranstaltungen in
diesem Zeitraum  abgesagt
bzw. verschoben.

Maibaumaufstellen
(30. April) - abgesagt
Maibaumumschnei-
den (30. Mai) - entfällt
Sonnwendfeier 
(19. Juni) - abgesagt

 Das für 06/07. Juni ge-
plante „Fest im Hof“ wird
voraussichtlich am 22./23.
August stattfinden.
 Der für 3. Mai geplante
Familienwandertag wird
auf Ende Oktober (genauer
Termin wird noch bekannt-
gegeben) verschoben.

Für die gute Sache
Der Reinerlös von 500 €,
den die Traktorfreunde
Lengenfeld bei ihren Akti-
vitäten 2019 lukrierten,
wur- de zum Futtermittel-
Ankauf für die Tierstation
von Alois Sisa in Droß ge-
spendet.  

Nachfolger gesucht.
Raimund Mader steht als
USCL-Obmann nicht mehr zur
Verfügung. Foto/Text: Bert Bauer

1. Klasse NW/Mitte
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Saalwirt Thomas Bauer  ist
neuer Vertragspartner der
Marktgemeinde in unserer
Veranstaltungshalle,  arran-
giert jede Festlichkeit für
Sie, ob klein, ob groß, ganz
nach ihrem Geschmack.
Wie funktioniert das?

Sie klären im Gemeinde-
amt (02719/2365) ab, ob
Ihr Wunschtermin frei ist.
Danach erhalten Sie per-
sönlich eine Vereinbarung
über die Nutzung der Ver-
anstaltungshalle. Diese
wird Ihnen zugesandt. 

Vier Möglichkeiten
zur Anmietung 

Saalmiete/Saalwirt incl.
Verpflegung & Bewirtung
 Saalmiete und Caterer

nach Wahl, Getränke durch
den Saalwirt

Saalmiete und Essen &
Getränke Selbstverpfle-
gung, Bedienung durch
den Saalwirt (zu verrech-
nende Dienstleistung € 25
excl. Mwst/Stunde) 
Saalmiete, ohne Ver-

pflegung und Saalwirt. In

diesem Fall wird der Roll-
balken vor der Schank ge-
schlossen. Die Saalmiete
beträgt 180 € exclusive 25 €
pro Stunde für Reinigung
nach dem tatsächlichen
Aufwand. 

In einem direkten Ge-

spräch im Gemeindeamt
können alle Ihre Fragen im
Detail geklärt werden.

Die genauen Bestimmun-
gen zur Nutzung des Saa-
les können Sie auf der
Website der Marktge-
meinde Lengenfeld unter
www.lengenfeld.gv.at/Ver-
anstaltungshalle nachse-
hen. 

Wir würden uns über
einen Anruf und eine Ver-
anstaltungs-Order Ihrer-
seits natürlich sehr freuen. 
Direkter Draht zum Wirt
Thomas Bauer ist unter

„Tomy´s Event-Catering“ 
(0660/9977990) bzw.
events@tomys-catering.at
oder auch unter
www.tomys-catering.at für
Sie erreichbar.

Jedes Event ein Genuss:    Agape – Empfänge – Geburtstagsfeiern – Hochzeiten direkt vor Ihrer Haustür

Foto: zVg

Fahren Sie nicht fort, feiern Sie gleich im Ort!
Achtung! Derzeit gibt es bis auf Widerruf keine Veranstaltungen in der HalleAchtung! Derzeit gibt es bis auf Widerruf keine Veranstaltungen in der Halle

Werbung
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